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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TuS Hornau III : TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 
Montag, 20.11.2023, 20:30 Uhr

TuS Hornau III gegen TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 6:
9

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd beim TuS Hornau
III am Montagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Montag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Jürgen Matthäus im 9. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die
Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dielmann / Thorwächter hatten im Match gegen Daniel / Görgmayr am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft
verpassten Wingenbach / Glinkemann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Kienast /
Meingast. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Küster / Matthäus war für Fecher / Hrnjak schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Johannes Dielmann lag gegen Tim
Daniel bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das
Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Andreas Wingenbach das Spiel gegen Andreas Kienast mit 1:3 verlor. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen
Zähler für die Gäste musste Benjamin Fecher bei der 1:3-Niederlage gegen Stephan Meingast in der
auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Petar Hrnjak bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Richard Küster
ab dem Start. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die
siegbringende Taktik fehlte daraufhin Stefan Glinkemann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen
Matthäus ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie
man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jens Thorwächter den Gastspieler Christian Görgmayr in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des TuS Hornau III und des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 in die
Box. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Johannes Dielmann nach einem Zweisatzrückstand,
machte Andreas Kienast dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie
noch in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte Andreas Wingenbach letztlich an
der Hand, um Tim Daniel zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Benjamin Fecher seinem Gegner Richard
Küster letztlich beim 11:13, 8:11, 11:8, 6:11 nicht gefährlich werden. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. 2:3 endete das Einzel zwischen Petar Hrnjak und
Stephan Meingast aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan
Glinkemann gewann gegen Christian Görgmayr mit 3:2. Nicht ganz mithalten konnte Jens
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Thorwächter, beim 1:3 gegen Jürgen Matthäus, obwohl er nicht komplett chancenlos war. 4:1
(Thorwächter) bzw. 2:0 (Matthäus) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Damit war der 9. Punkt für den TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 im Kasten.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Hornau III am 02.12.2023 gegen den TTC 1953
Lorchhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.11.2023 gegen den VfR Wiesbaden
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Hornau III

Doppel: Dielmann / Thorwächter 1:0, Wingenbach / Glinkemann 0:1, Fecher / Hrnjak 0:1 
Einzel: J. Dielmann 2:0, A. Wingenbach 1:1, B. Fecher 0:2, P. Hrnjak 0:2, S. Glinkemann 1:1, J.
Thorwächter 1:1 

 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021
Doppel: Kienast / Meingast 1:0, Daniel / Görgmayr 0:1, Küster / Matthäus 1:0 
Einzel: A. Kienast 1:1, T. Daniel 0:2, R. Küster 2:0, S. Meingast 2:0, C. Görgmayr 0:2, J. Matthäus 2:
0


